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Christusförmig  

 werden 
  

Heiligwerden bedeutet,  

dass der wirkliche Mensch 

von sich loskommt,  

in den wirklichen Gott hinein. 

 

Romano Guardini 
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Liebe Schwestern und liebe Brüder, 

das bekannte Lied: „Wir sind nur Gast auf Erden und wandern ohne Ruh, mit 

mancherlei Beschwerden der ewigen Heimat zu“ (GL 505), drückt die Wahrheit über 

unsere Bestimmung für die Ewigkeit und Ruhelosigkeit unserer Herzen, bis wir „Gott 

sehen, wie er ist“, schön aus. 

Bald werden wir unsere Friedhöfe besuchen, die Gräber mit Blumen und Kerzen 

schmücken. Besonders am 01. November und den darauffolgenden Tagen pflegen 

wir diese alte Tradition. Wir danken damit für alle Heiligen (auch die kanonisch 

unbekannten) und beten für alle Verstorbenen. Wir wollen unsere Toten ehren, sie 

nicht vergessen und zugleich den Auferstehungsglauben feierlich bezeugen. Die 

brennenden Kerzen an den Gräbern unserer Vorfahren erinnern uns dabei an das 

Licht der Osternacht- und Taufkerzen.  

Ein Heiliger ist ein „Pilger der Hoffnung“, der seinen „Lauf“ (vgl. Paulus) vollendet hat. 

Der Heilige ist dort angekommen, wo wir noch „mit mancherlei Beschwerden“ 

unterwegs sind. Am Fest „Allerheiligen“ freuen wir uns deshalb mit allen anonym 

gebliebenen Personen (Freunden, Bekannten, Vorfahren) – allen „Pilgern der 

Hoffnung“, die das wahre Wallfahrtsziel unserer Lebensreise, unsere Heimat im 

Himmel –  schon erreicht haben. 

In Massing, Oberdietfurt, Huldsessen und Staudach dürfen wir viele Pilger 

beherbergen, und ihnen unsere Gastfreundschaft und 

Stärkung auf dem Weg anbieten. Aus Massing gehen die 

Pilger mit brennenden Kerzen um drei Uhr nachts dann 

weiter nach Altötting. Das ist ein Bild der pilgernden 

Kirche. 

Jeder von uns ist ein Pilger. Das Licht, das den Weg 

erhellt, hilft uns allen, das Ziel unserer Pilger-Fahrt zu 

erreichen.  

Wir sind „Pilger der Hoffnung“. Wir dürfen hoffen, dass 

auch unsere Vorfahren, Freunde, Bekannten, die bereits ihren Lauf vollendet haben, 

das sehen, was Gott denen bereitet hat, die ihn lieben. 

Herzlichst 

Pfarrvikar Dr. Josef Waleszczuk 

mit Gemeindereferentin Conny Pauer 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 

( 2 1 .  O k t o b e r  –  1 0 .  N o v e m b e r  2 0 2 4 )  
 

Montag, 21. Oktober 2024 – Montag der 29. Woche im Jahreskreis 

    Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln 
 

Marktkapelle 17:00 Uhr ABENDGEBET 
 

Dienstag, 22. Oktober 2024 – Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis 

       Hl. Johannes Paul II., Papst 
 

 

Massing 16:00 Uhr WEGGOTTESDIENST 

  Für alle Erstkommunionkinder und deren Eltern 
 

Staudach 19:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER 

  Anna Leitl und Fam. Otmar Leitl f. † Maria Grötzinger (504) 

  Landfrauen Staudach-Wolfsegg-Massing f. † Maria Grötzinger (520) 

  Fam. Grötzinger, Harbach f. † Therese Trager (216) 

  Fam. Gruber, Staudach f. † Therese Trager (223) 

  Fam. Haderer, Engersdorf f. † Maria Niederer z. Stg. (772) 
 

M: Amelie Münch, Anna-Lena Grötzinger 
 

Huldsessen 19:00 Uhr OKTOBER-ROSENKRANZ 
 

Mittwoch, 23. Oktober 2024 – Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

        Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester, 

        Wanderprediger in Süddeutschland und Österreich  

 

Oberdietfurt 19:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER 
  Luise Feigl f. † Cousine Elisabeth Vilsmeier (36) 

Silichner-Zellhuber f. † Elisabeth Vilsmeier (45) 
Lindhuber Schwestern f. † Vater, Schwiegervater und Opa Franz 
Lindhuber z. Geb. (132) 
Elisabeth und Rainer Frasch f. † Walter Eichhorn (116) 
Fam. Siedler f. † Walter Eichhorn (117) 

 

Donnerstag, 24. Oktober 2024 – Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 

        Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago 

 

Huldsessen 19:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER 

  Fam. Aigner, Moosham f. † Eugenie Schmid (183) 

  Fam. Regina Wagenhuber f. † Eugenie Schmid (184) 
Fam. Ludwig Ellböck und Fam. Renate Sommer f. † Ludwig Ellböck  
z. Stg. (248) 

  Geschwister Langbauer f. † Elfriede Eglseder (249) 

  Maria Martin f. † Elfriede Eglseder (250) 



Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Seite 4 07/2024 

 

Freitag, 25. Oktober 2024 – Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 
 

Marktkapelle 08:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER  
  Fam. Hampel f. † Pfarrer Klaus-Peter Lehner (212) 
 

Oberdietfurt 19:00 Uhr OKTOBER-ROSENKRANZ 
 

 

Samstag, 26. Oktober 2024 – Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

Marien-Samstag 
 
 

Oberdietfurt 19:00 Uhr VORABENDMESSE 
 

Fam. Hareiter, Höcking f. † Sebastian Dureder (49) 
Fam. Ludwig Niedermaier, Hermannsreut f. † Cousin Sebastian Dureder 
(50) 
Fam. Emberger f. † Irma Leitl (87) 
Fam. Matthäus Stummer f. † Irma Leitl (88) 
Fam. Kammergruber f. † Franziska Fußeder (118) 
Franziska Holzner und Fam. Bauer f. † Franziska Fußeder (119) 
 

M: Christina Schuder 

L: Sabine Fuchs   K: Irmgard Ganghofner 
 

                    ENDE DER SOMMERZEIT! 
 

                     Wenn die ersten Blätter fallen,  
                    Vogelstimmen sanft verhallen, 

                    die Pracht der Blüten ist vorbei –  
                    dann sagt der Sommer leis` Goodbye! 

                    Norbert van Tiggelen 
 

 

 
 

 
 

Lesungen: 
Jer 31,7-9 
Hebr 5,1-6 

 

 

Sonntag, 27. Oktober 2024 

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
WELTMISSIONSSONNTAG 

Missio-Kollekte 
 

 

 
 

Evangelium: 
 

Mk 10,46-52 
 

 

Massing 08:30 Uhr EUCHARISTIEFEIER 
 

  Verkauf Eine-Welt-Waren  
 

Gisela Geisel f. † Mama z. Geb. (30) 
Geschwister Hirsch f. † Mama, Oma und Uroma Franziska Hirsch 
z. Stg. (53) 
Fam. Heidi Weinlich f. † Papa z. Stg. und f. lebende und verstorbene 
Angehörige, Freunde und Bekannte (162) 
Christine Hölzl f. † Pfarrer Klaus-Peter Lehner (210) 
Seniorentreff Massing f. † Mitglied Erwin Weiß (228) 
 

  M: Raphael und Lukas Zollner, Franziska Staller, Lukas Kollmannsberger 
 

  L: Berti Prams-Kirchstetter  K: Martin Römelsberger 
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Staudach 10:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER 
 

Familiengottesdienst 
 

Musikalische Gestaltung: Kinderchor Staudach 
 

Fam. Haderer, Grünhag f. † Nachbarin Anna Hagl (631) 
Fam. Christian Strobl f. † Nachbarin Anna Hagl (643) 
Fam. Albert Strobl f. † Nachbarin Anna Hagl (644) 
Fam. Josef Eßbaumer f. †† Eltern und Schwiegereltern (762) 
Fam. Hirl, Rohreck zu Ehren des Hl. Judas Thaddäus (770) 
 

M: Anna Wintermeier, Georg und Markus Wintersberger, Korbinian Hausperger 

L: KimiKi    K: Hildegard Grötzinger 
 

Montag, 28. Oktober 2024 – Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 
 

Marktkapelle 17:00 Uhr ABENDGEBET 
 

Dienstag, 29. Oktober 2024 – Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 
 

Huldsessen 19:00 Uhr OKTOBER-ROSENKRANZ 
 
 

November 2024 – Gebetsanliegen des Papstes 

Für alle, die ein Kind verloren haben. Wir beten, dass Eltern, die um ein 
verstorbenes Kind trauern, in der Gemeinschaft Unterstützung und vom 

tröstenden Geist inneren Frieden finden. 
 
 

 
 

 

 
 

Lesungen: 
Offb 7,2-4.9-14 

1 Joh 3,1-3 
 

 

Freitag, 01. November 2024 

ALLERHEILIGEN 
SEGNUNG DER GRÄBER 

 

Kollekte für die eigene Kirche 
 

 
 

 

Evangelium: 
 

Mt 5,1-12a 
 

 

 

Oberdietfurt 08:30 Uhr EUCHARISTIEFEIER mit Totengedenken 
Geschwister Prams f. † Vater, Schwiegervater und Opa Alois Prams  
z. Stg. (29) 
Fam. Lagleder f. † Sebastian Dureder (51) 
Männerkongregation f. † Sebastian Dureder (52) 
Fam. Prams, Hierzing f. † Irma Leitl (86) 
Fam. Sörgel und Stummer f. † Ehefrau und Mutter und f. † Tochter  
Silke Sörgel z. Stg. (100) 
Fam. Fritz Brummer f. † Irma Leitl (102) 
Martha Lindhuber f. † Ehemann Ludwig Lindhuber z. Geb. (109) 
 

 

M: Anna und Christina Schuder, Valentino Coppola 

L: Margot Hirsch   K: Josef Niedermayer 
 

  Anschließend: Segnung der Gräber auf dem Friedhof 



Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Seite 6 07/2024 

 

Massing 10:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER mit Totengedenken 
Fam. Betty Gruber f. † Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa Karl 
Gruber z. Geb. und Nam. (48) 
Fam. Eduard Kieswimmer, Raunöd f. † Joseph Limbacher (142) 
Hermine Hirschberger und Fam. Michael Hirschberger, Brumm  
f. † Joseph Limbacher (143) 
Fam. Uhrmann f. † Nachbarn Joseph Limbacher (144) 
Anna Gratzl f. † Nachbarin Maria Uhrmann (197) 
Fam. Wahlspöck f. † Maria Uhrmann (204) 
Fam. Laxhuber f. † Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa  
z. Stg. (246) 
 
 

M: Matthias Hirschberger, Felix Ullüke, Wenebuha Ejie, Maria Trager,  
    Johannes Frischhut 

 

L: Sabine Platzer   K: Matthias Hirschberger 
 

 

Anschließend: Segnung der Gräber auf dem Friedhof 
Musikalische Gestaltung: Musikverein Massing 

 

Staudach 14:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER mit Totengedenken 
Musikalische Gestaltung: Jugendchor Staudach 
 

Fam. Josef Hirl, Rohreck f. † H.H. Prof. Dr. Karl Hausberger (749) 
Fam. Leonhard Bauer f. † H.H. Prof. Dr. Karl Hausberger (750) 
Fam. Haderer, Engersdorf f. † H.H. Pfarrer Klaus Peter Lehner (773) 
und für alle Verstorbenen der Pfarrei St. Corona, Staudach 
 

M: Magdalena und Amelie Münch, Lisa Hausperger, Amelie Frischhut 

L: Rosmarie Haderer  K: Martina Baumann 
 

Anschließend: Segnung der Gräber auf dem Friedhof 
 

Huldsessen 14:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER mit Totengedenken 
(Mons. Pfarrer em. Augustin Sperl) 

 

Fam. Kurzidem f. † Lina Ellböck (205) 
Leni Neulinger f. † Maria Haderer (250) 
Xaver und Hilde Friedlmeier f. † Magdalena Neulinger (288) 
Franz Adam und Uschi f. † Elisabeth Blümelhuber (136) 
Fam. Grinzinger, Fraunhofen f. † Erwin Biedersberger (160) 
Fam. Franz Lidl f. † Erwin Biedersberger (164) 
Fam. Marlies und Georg Hager für † Theresia Hager z. Nam. und  
f. † Christina Hager z. Stg. (204) 
Fam. Gerda Stopfinger f. † Mutter und Schwiegermutter Magdalena 
Neulinger z. Stg. (209) 
Fam. Maria Gruber f. † Hermann Josef Gruber (211) 
 

M: Maria Eggerdinger, Christoph Lidl, Johanna Sporrer, Lena Trenner 

L: Birgit Adam   K: Gerhard Vilsmaier 
 

Anschließend: Segnung der Gräber auf dem Friedhof 
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Samstag, 02. November 2024 – ALLERSEELEN 
 

Kollekte für die Priesterausbildung in den Diasporagebieten 
Mittel- und Osteuropas (Renovabis) 

 

 
 

 

Huldsessen 15:30 Uhr VORABENDMESSE 
Karl und Irmgard Peter f. † Sophie Lehner (70) 
Hans und Marianne Lidl f. † Sophie Lehner (96) 
Fam. Hildegard Schmid f. † Eugenie Schmid (187) 
Fam. Limbrunner f. † Eugenie Schmid (195) 
Fam. Lehner, Handwerk f. † Pfarrer Klaus-Peter Lehner (205) 

 

M: Johanna und Magdalena Sporrer 
 

L: Verena Riederer   K: Franz Hager 
 

Oberdietfurt 19:00 Uhr VORABENDMESSE 
Fam. Lorenz Hochholzer f. † Adolf Brummer (75) 
Fam. Maria Wahlspöck f. † Adolf Brummer (76) 
Fam. Pia Gruber f. † Patenonkel Rudolf Zeiler (126) 
Hans Wohlmannstetter, Vordersarling f. † Rudolf Zeiler (134) 
 
 

  M: Valentino Coppola 
 

  L: Reinhard Prost   K: Marianne Aderer 
 

 

 

 
 

 

Lesungen: 
Dtn 6,2-6 

Hebr 7,23-28 
 

 

Sonntag, 03. November 2024 

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die eigene Kirche 

 

 
 
 

Evangelium: 
 

Mk 12,28b-34 
 

 

Massing 08:30 Uhr EUCHARISTIEFEIER 
Fam. Kieswimmer und Fam. Niedermeier f. † Vater, Schwiegervater und 
Opa Eduard Kieswimmer und f. † Schwester und Schwägerin Franziska 
z. Stg. (108) 
Cilli Zellhuber f. † Cousin Georg Reichl (235) 
Fam. Anneliese Bauer f. † Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa  
z. Stg. (242) 
 

M: Lena Aigner, Paulina Misera, Amelie Zellhuber, Greta Matzeder 
 

L: Josef Auer   K: Sonja Marchner 
 
 

                  Der Tod ist der Horizont 
                  unseres Lebens. 

                  Aber der Horizont ist nur 
                  das Ende unserer Sicht. 

                  Rudolf Nissen 
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Staudach 10:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER zum Kriegerjahrtag 
Hermine Lindhuber, Hinterholzen f. † Matthäus Münch (486) 
Clementine Grötzinger f. † Matthäus Münch (497) 
Margret Huber f. † Matthäus Münch (498) 
Christl Schiefer f. † Matthäus Münch (499) 
Fam. Anton Grötzinger f. † Mutter und Oma Maria Grötzinger z. Stg. (779)   

M: Stefanie Mandl, Magdalena Strobl, Georg Wintersberger, Korbinian Hausperger 

  L: Leonhard Bauer    K: Ludwig Haderer 
 

Anschließend: Totengedenken am Kriegerdenkmal  
 

Montag, 04. November 2024 – Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand 
 

Marktkapelle 17:00 Uhr ABENDGEBET 
 

Dienstag, 05. November 2024 – Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis 
 

Huldsessen 19:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER 

Fam. Marianne Lidl f. † Ehemann, Vater und Opa Erich Lidl (213) 
Elfriede und Lenz Wimmer f. † Albert Strasser (214) 
Renate und Karl Lidl f. † Albert Strasser (216) 

 

Mittwoch, 06. November 2024 – Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 

             Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 

 

Oberdietfurt 19:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER 
Rosenkranzschwestern f. † Franziska Fußeder (128) 

  Ursula Aigner f. † Franziska Fußeder (129) 
  Fam. Strathausen/Kirschner f. † Joseph Limbacher (106) 
 

Donnerstag, 07. November 2024 – Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

     Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubens- 

     bote bei den Friesen 
 

Staudach 19:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER 

  Anna Brand f. † Therese Trager (221) 

  Anna Brand f. † Rosina Bauer (278) 
Willi und Resi Schneider, Prüll f. † Alois Rembeck (724) 
Fam. Kreuzeder, Sauersberg f. † Nachbarn Alois Rembeck (725) 
Resi und Georg Huber zum Dank und f. beiders. †† Verwandtschaft (771) 

 

M:  Amelie Frischhut, Karola Haderer 
 

Freitag, 08. November 2024 – Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 
 

Marktkapelle 08:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER  
  Elisabeth Kraus f. †† Brüder und Schwager (178) 

Elisabeth Kraus f. †† Eltern (179) 
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Samstag, 09. November 2024 – WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 
 
 

 

Massing 11:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER  
  mit Spendung des Ehesakramentes 
 

   Susanne Strasser 
 

    und 
 

   Andreas Kolbinger 
 

           M: Maria Trager, Lukas Kollmannsberger 
 

    Die Hochzeitskerze 
 

Lasst an eurem Hochzeitstag eine Kerze brennen. Sie ist ein leuchtendes Symbol. Sie soll 
euch noch nach Jahren an das erinnern, was ihr versprochen habt. Die Hochzeitskerze 
flüstert euch dies ins Ohr: Ich habe es gesehen. Meine kleine Flamme war dabei, als ihr die 
Hände ineinandergelegt und euer Herz verschenkt habt. Ich bin mehr als bloß eine Kerze. Ich 
bin ein stummer Zeuge im Haus eurer Liebe und wohne weiter bei euch. An Tagen, da die 
Sonne scheint, braucht ihr mich nicht anzünden. Aber wenn ihr vor Freude außer euch seid, 
wenn ein Kind unterwegs ist oder ein anderer schöner Stern am Horizont eures Lebens 
erscheint, dann zündet mich an. 
Zündet mich an, wenn es dunkel wird, wenn in euer Leben Sturm einbricht, wenn der erste 
Streit da ist, wenn ihr lautlos unter etwas leidet, dann zündet mich an. 
Zündet mich an, wenn der erste Schritt getan werden muss, aber ihr wisst nicht wie, wenn 
eine Aussprache notwendig wird, aber ihr findet keine Worte, wenn ihr euch umarmen 
möchtet, aber die Arme sind wie gelähmt, dann zündet mich an. 
Mein kleines Licht ist für euch ein deutliches Zeichen. Es spricht seine eigene Sprache, die 
jeder versteht.  
Ich bin eure Hochzeitskerze. Ich habe euch gern. Lasst mich brennen, solange es nötig ist, 
bis ihr mich dann gemeinsam, Wange an Wange, ausblasen könnt. Dann sage ich dankbar:  
Bis zum nächsten Mal! 
 
Massing 19:00 Uhr VORABENDMESSE 
  MMC-Hauptfest der Pfarrgruppen 
  Massing-Oberdietfurt-Staudach-Huldsessen 

Fam. Katharina Hagl, Oberzaun f. † Mutter, Schwiegermutter und Oma 
Christa Starzner z. Stg. (405) 
Geschwister Weilinger f. † Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa  
Ludwig Weilinger z. Stg. (169) 
Elisabeth Thanner f. † Tochter Christa z. Stg. und f. † Schwester 
Katharina z. Stg. (172) 
Fam. Stefanie Riedel f. † Oma und Uroma Maria Uhrmann (196) 
Fam. Ott jun. und sen. f. † Nachbarin Maria Uhrmann (205) 
Fam. Anton und Klara Glaser f. †† Eltern und Großeltern (225) 
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Fam. Agnes Weidlich f. † Mutter, Schwiegermutter und Oma Agnes 
Ewender z. Stg. (230) 
MMC Massing f. † Ortspräses H. H. Pfarrer Klaus-Peter Lehner (241) 
 

M: Simon Greilmeier, Hanna Dechantsreiter, Florian Römelsberger, Yulija Habik 
 

 

L: Martin Römelsberger  K: Josef Ott 
 

 
 

 
 

 

Lesungen: 
1 Kön 17,10-16 
Hebr 9, 24-28 

 

 

Sonntag, 10. November 2024 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Zählung der sonntäglichen 

Gottesdienstteilnehmer 
Kollekte für die eigene Kirche 

 

 
 
 

Evangelium: 
 

Mk 12,38-44 
oder 

12,41-44 
 

 

Huldsessen 08:30 Uhr EUCHARISTIEFEIER  
   Patrozinium Hl. Martin 
 

Tobias Frischhut f. † Schwester Doris Gruber (175) 
Daniela Frischhut f. † Schwester Doris Gruber (176) 
Fam. Bauer-Demberger, Siebengattern f. † Cousine 
Eugenie Schmid (190) 
Fam. Anni Keiß f. † Cousine Eugenie Schmid (196) 
Fam. Aigner, Moosham f. † Lina Ellböck (206) 
Fam. Wimmer, Eggenfelden f. † Alois Hinterecker (212) 
Fam. Roland Gruber f. † Doris und Hermann Gruber (213) 
 

M: Maria Eggerdinger, Christoph Lidl 

L: Nathalie Wagner   K: Lorenz Wimmer 
 

Kapelle Wolfsegg 

  10:00 Uhr EUCHARISTIEFEIER 
   Patrozinium Hl. Martin 

Brigitte Schreck f. † Tochter Ramona und f. † Karl Hintermayr (149) 

  Fam. Beisl f. † Irma Leitl (89) 
Konrad Brummer f. † Irma Leitl (90) 
Fam. Karl und Monika Kaltenegger f. †† Eltern und Schwiegereltern 
Marianne und Karl Kaltenegger (68) 

 
 

  M: Lena Wotzinger, Alexander Lehner 

  L: Ursula Aigner   K: Josef Niedermayer 
 

Staudach 11:15 Uhr TAUFGOTTESDIENST: 
         Matthias Lorenz 
         Schwinghammer 
 

            Das Leben ist wunderbar. Lebe und liebe es!  
           Greif nach den Sternen und habe große Träume. 

          Hör auf dein Herz und finde dein Glück.  
                Glaube an dich so fest wie wir, denn du bist einfach wunderbar! 
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Guter Hoffnung 

„Guter Hoffnung sein“ – kaum jemand kennt heute noch den Begriff für schwanger 

sein. Auch die Redensweise „in anderen Umständen sein“ ist aus unserem 

Sprachgebrauch weitgehend verschwunden. Dabei beschreiben sie auf eindrückliche 

Weise, was es bedeutet, ein Kind zu erwarten. Alles verändert sich mit einer 

Schwangerschaft, der Körper, die seelischen Empfindungen, die 

Lebensperspektiven. Die Umstände sind andere geworden, in die Freude über das 

wachsende Leben mischen sich Sorgen und Ängste. Es ist ein Ausnahmezustand für 

die werdende Mutter, für die eine leichter, für die andere schwerer auszuhalten. 

Obwohl wir viel wissen über die Entstehung und die Entwicklung menschlichen 

Lebens und trotz bester medizinischer Versorgung ahnen und erfahren schwangere 

Frauen, wie kostbar und zerbrechlich menschliches Leben ist. Die Sehnsucht und die 

Hoffnung, dass es gut ausgehen möge, bestimmen diese Zeit, gerade in 

Krisensituationen, wenn das Leben des Kindes oder auch das eigene durch 

Komplikationen bedroht ist. 

Seit einigen Jahren gibt es in einigen Bistümern Segensfeiern für schwangere Frauen. 

„Fürchte dich nicht, sei guter Hoffnung“ wird dabei den werdenden Müttern 

zugesprochen. Es wird gebetet um Stärkung und den Segen Gottes im Wissen, dass 

wir Menschen nicht alles in der Hand haben, sondern auch Vertrauen brauchen. 

„Fürchte dich nicht, sei guter Hoffnung“, dieser Zuspruch mag nicht nur schwangeren 

Frauen gelten, sondern auch verzagten, traurigen, verzweifelten Menschen, geplagt 

von Krankheit und Schmerzen, von Trauer und Leid, und die dennoch nicht aufhören 

zu hoffen: Auf Genesung, auf Linderung der Angst, auf Nachlassen der Schmerzen, 

auf Verständnis, auf Zuwendung. „Hoffnung ist nicht Optimismus. Nicht die 

Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit, dass etwas einen 

Sinn hat, ohne Rücksicht darauf, wie es ausgeht.“ 

Hoffnung lässt im Gegensatz zum Optimismus auch Zweifel und Verzweiflung zu, 

setzt sich damit auseinander und blickt mit Vertrauen in die offene und unverfügbare 

Zukunft. Als glaubende Menschen hoffen und vertrauen wir, dass Gott mit uns ist und 

mit uns geht, auch in den ganz schweren Zeiten des Lebens. 

„Fürchte dich nicht, sei guter Hoffnung!“ 
 

(Barbara Stadlberger, Pastoralreferentin und  

Krankenhausseelsorgerin im Klinikum Passau) 
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K i r c h l i c h e  H a n d l u n g e n  
 

Das Sakrament der hl. Taufe haben empfangen: 
 
 

Schreiner Josef Martin      Staudach 
Traunthaler Romy         Massing 
Bernklau Martin Josef        Massing 
 
 

Den Kindern wünschen wir alles Gute und Gottes Segen 
und den Eltern viel Freude! 

 
Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet: 
 

Viehhauser Simone und Manuel             Huldsessen 
Hirschberger Katrin und Stefan     Staudach 
Ertl Michaela und Matthias              Oberdietfurt 
 
 

Den Eheleuten wünschen wir die große Liebe und 
Gottes Segen auf ihrem gemeinsamen Weg! 

 

 
 
In die Ewigkeit wurden abberufen: 
 

Müller Tanja          Massing 
Eglseder Elfriede               Huldsessen 
Kramer Drago                Hudsessen 
Steckermeier Helene         Massing 
Gangkofner Josef       Staudach 
Heizinger Johann         Massing 

 
 
 

Beten wir für unsere Verstorbenen und vergessen wir nicht 
die trauernden Angehörigen im Gebet! 

 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Lass sie ruhen in Frieden. Amen. 

 

„Es gibt so viele Menschen auf dieser Welt. 
Aber wenn nur einer fehlt, 

ist diese Welt nicht mehr wie vorher…“ 
 

"Du bist nicht mehr da, wo du warst, 

aber du bist überall, wo wir sind." 

(unbekannt) 
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T e r m i n e   u n d   V e r a n s t a l t u n g e n  
 

a u s  d e r  P f a r r e i e n g e m e i n s c h a f t  
 

          Erstkommunion 2025 
 

Dienstag, 22.10.2024,  16:00 Uhr, Weggottesdienst für alle 
   Erstkommunionkinder und deren Eltern 
   Pfarrkirche Massing 
 

„Unendlich fern und doch so nah“ 
 

Trauer-Erhol-Seminar für verwitwete Alleinerziehende mit ihren Kindern 

Von 08. bis 10. November 2024 lädt die Alleinerziehenden-Seelsorge verwitwete 

Mütter und Väter mit ihren Kindern ein, ein gemeinsames Wochenende mit anderen 

Familien in ähnlicher Situation zu verbringen. Infos, Kontaktdaten und Anmeldung 

finden Sie unter www.alleinerziehende-regensburg.de 
 

 

 

 

 

 

 

„Weil wir uns trauen“ - Gemeinsam in den Bund der Ehe 
Ehevorbereitungstag 2024 

Landkreis Altötting  
(Mitveranstalter: Pfarreien, Referat Ehe und Familie) 
09. November  2024: 84503 Altötting, Dekanatshaus, Kapellplatz 8 
 

Kirchenverwaltungswahl am 24.11.2024 
 

Die bayerischen Pfarreien wählen am Sonntag, 24. November 2024, ihre 
Kirchenverwaltungen für die Amtsperiode vom 01. Januar 2025 bis 31. Dezember 
2030. Gewählt werden kann, wer der römisch-katholischen Kirche angehört, im 
Bereich der Kirche seinen Hauptwohnsitz hat, kirchensteuerpflichtig ist, das 18. 
Lebensjahr vollendet hat.  
Für die Wahl können sich zu den vier Kirchenverwaltungen unserer 
Pfarreiengemeinschaft geeignete Kandidaten/innen telefonisch im Pfarrbüro Massing 
(08724/270) oder per E-Mail (massing@bistum-regensburg.de) bis spätestens 
Freitag, 25. Oktober 2024, melden. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Bereitschaft, sich in unserer Pfarreiengemeinschaft 
ehrenamtlich einzubringen. 

http://www.alleinerziehende-regensburg.de/
mailto:massing@bistum-regensburg.de
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Wahlausschuss Kirchenstiftung Massing: 
Auer Marianne 

Girgnhuber Martina 
Laumer Wolfgang 
Ungerath Peter 

 
 

Wahlausschuss Kirchenstiftung Staudach: 
Grötzinger Anton 

Hirl Josef 
Huber Elisabeth 

Leitl Christa 
 
 

Wahlausschuss Kirchenstiftung Oberdietfurt: 
Aderer Marianne 

Aigner Ursula 
Jungbauer-Seibt Brigitte 

Lagleder Katharina 
 
 

Wahlausschuss Kirchenstiftung Huldsessen: 
Lidl Andreas 

Lidl Hans 
Riederer Verena 

Vilsmaier Gerhard 
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                  FIRMUNG 2025 
 

Die Anmeldungen zur Firmung (5. und 6. Klasse)  
können ab sofort in den jeweiligen Sakristeien 
abgeholt werden. 
 
Rückgabedatum der Anmeldungen: 24. November 2024 
 

 

       EINLADUNG 
 

                       Jahreskonzert Musikverein Massing 
 

                    Samstag, 23. November 2024, 19:00 Uhr 
                     Sonntag, 24. November 2024, 14:00 Uhr 
 
 

Am Wochenende des 23. und 24. November 2024 ist es endlich wieder soweit:  

Der Musikverein Massing lädt Sie herzlich zu seinem Jahreskonzert ein! 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm, dargeboten von unserem 

talentierten Jugendblasorchester und der Trachtenkapelle gemeinsam mit ihrem 

Projektchor. Genießen Sie ein Wochenende voller Musik und Gemeinschaft! 

Die Musiker freuen sich auf Ihr Kommen! 

Für Ihr leibliches Wohl ist selbstverständlich bestens gesorgt! 

Termine: 

 Samstag, 23. November 2024 

Uhrzeit: 19:00 Uhr 

Ort: Zweifachturnhalle Massing 

 Sonntag, 24. November 2024 

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Ort: Zweifachturnhalle Massing 

 

Die Erziehung zur Musik 
ist von höchster Wichtigkeit, 
weil Rhythmus und Harmonie 

machtvoll in das Innerste 
der Seele dringen! 

(Platon) 
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P f a r r e i  M a s s i n g ,  S t .  S t e p h a n u s  
 

Dienstag,     22.10.2024 16:00 Uhr Weggottesdienst für alle 
   Erstkommunionkinder und deren Eltern  

             Pfarrkirche Massing 
 

Mittwoch,     06.11.2024 14:00 Uhr Seniorentreff           „Bei Christian“ 
 

Montag,       11.11.2024 16:30 Uhr St. Martinsfeier           Kindergarten Massing 

 

Freitag,        15.11.2024 09:00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr 
Monatskommunion         Massing 

 

P f a r r e i  O b e r d i e t f u r t ,  S t .  J o h a n n e s  d .  T ä u f e r  
 

Dienstag,     22.10.2024 16:00 Uhr Weggottesdienst für alle 
   Erstkommunionkinder und deren Eltern  

             Pfarrkirche Massing 
 

Samstag,     09.11.2024  Abends Kirchweihschießen Schützen Wolfsegg 
   Jahresessen Fischer Wolfsegg 
           Gasthaus Hintermayr, Wolfsegg 
 

Sonntag,     10.11.2024 10:00 Uhr Eucharistiefeier    Kapelle Wolfsegg 
 

   Anschl. Einkehr zum gemeinsamen Frühschoppen 
           Gasthaus Hintermayr, Wolfsegg 
 

Montag,       11.11.2024 ab 12:00 Uhr Seniorennachmittag (Nachkirchweihfeier) 
           Gasthaus Hintermayr, Wolfsegg 
 

Freitag,,       15.11.2024 09:00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr 
Monatskommunion               Oberdietfurt 

 

P f a r r e i  S t a u d a c h ,  S t .  C o r o n a  
 

Dienstag,      22.10.2024 16:00 Uhr Weggottesdienst für alle 
   Erstkommunionkinder und deren Eltern  

             Pfarrkirche Massing 
 

Dienstag,      12.11.2024 19:00 Uhr Liederabend mit dem Jugendchor Staudach 
   „Nimm uns dem Dunkel und gib uns der Freude“ 

zum Gedenken an Pfarrer Klaus-Peter Lehner    Staudach 
 

Freitag,         15.11.2024 09:00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr 
Monatskommunion       Staudach 
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P f a r r e i  H u l d s e s s e n ,  S t .  M a r t i n  
 

Dienstag,     22.10.2024 16:00 Uhr Weggottesdienst für alle 
   Erstkommunionkinder und deren Eltern  

             Pfarrkirche Massing 
 

Dienstag,     12.11.2024 13:00 Uhr Seniorennachmittag           Pizzeria „Casablanca“ 
 

Freitag,        15.11.2024 09:00 – 13:00 Uhr und 15:00 -17:00 Uhr 
Monatskommunion                Huldsessen 

 

V o n  A  b i s  Z  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Infos  aus  unserer  Pfarreiengemeinschaft 
 
 
 
 
 

 

Besuchen Sie die Homepage unserer 
 

Pfarreiengemeinschaft im Internet. 
 

Infos zu allen vier Pfarrgemeinden: 
 

www.pfarrei-massing.de 
 

 

Information zur momentanen Situation der seelsorglichen Betreuung der 
Pfarreien Massing – Staudach – Oberdietfurt – Huldsessen 

 
Durch den Tod von H. H. Pfarrer Klaus-Peter Lehner ist die Seelsorgestelle unserer 
Pfarreiengemeinschaft Massing, Staudach, Oberdietfurt und Huldsessen momentan 
durch Herrn Pfarrvikar Dr. Josef Waleszczuk und Gemeindereferentin Frau Conny 
Pauer besetzt. 
Für die verwaltungstechnischen Angelegenheiten ist Herr Pfarrer Josef Rainer, 
Hebertsfelden, bis auf weiteres als Pfarradministrator eingesetzt.  
 

Die Personalplanung im Ordinariat für das kommende Jahr ist aktuell abgeschlossen. 
Aus diesem Grund ergeben sich einige Schwierigkeiten, die Seelsorgestelle neu zu 
besetzen. Daher sind wir vom Ordinariat angehalten, in unseren Pfarreien die 
Gottesdienste auf die aktuelle personelle Situation anzupassen. 
 

Nach Auskunft des Ordinariats wird versucht, die Stelle möglichst rasch mit einem 
neuen Pfarrer zu besetzen. 
 
 
 

http://www.pfarrei-massing.de/


Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Seite 18 07/2024 

 

Infos  aus  der  Pfarrei  Massing – St. Stephanus 
 

 

Spendenkonto-Nummer der Kath. Kirchenstiftung Massing 

VR-Bank Rottal-Inn 

IBAN DE83 7406 1813 0000 6055 57 – BIC GENODEF1PFK 
 

Abgabe von Kleidern/Altpapier während des Jahres 
 

Die Kolpingfamilie Massing nimmt das ganze Jahr hindurch Kleider und 
Altpapier entgegen. Abzugeben sind die Spenden bei Christian 
Gangkofer, Thannet 2 (Tel. 8768), bei Hermann Brams, Passelsberg 
(Tel. 1396) oder bei Eduard Kieswimmer, Raunöd 1 (Tel. 433). Hier 
können Sie auch Kleidersäcke bekommen. 

 

Neuaufnahme und Verabschiedung Ministranten  

Pfarrei St. Stephanus in Massing 
 

Es hat in der Pfarreiengemeinschaft lange Tradition, dass in den Wochen nach 

Schulbeginn neue Ministranten feierlich auf-

genommen und ausscheidende verabschiedet 

werden. 

Am vergangenen Sonntag konnte Pfarrvikar Dr. 

Josef Waleszczuk mit Greta Matzinger eine neue 

Ministrantin in die Gemeinschaft von aktuell 21 

aufnehmen. Franziska Pauer und Luca Mehrwald 

wurden verabschiedet. 

Als Gärtner verkleidet übernahm Gemeinde-

referentin Conny Pauer die Predigt. Sie stellte die 

Frage, was ein guter Gärtner neben seiner 

Arbeitskleidung braucht.  

Hier fielen Begriffe wie Geduld, Interesse, 

Bereitschaft, sich helfen zu lassen, Wissen und 

Freude an der Arbeit. Ebenso zählt auch Mut 

dazu, etwas zu probieren. 
 

Gerade bei den neuen Ministranten zählen 

diese Eigenschaften, um einen erfolgreichen 

Dienst am Altar ausüben zu können.  
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Besonders hob die Gemeindereferentin den Mut hervor, vor der Gemeinde am Altar 

Verantwortung zu übernehmen.  
 

Neben dem Ministranten-Dienst entwickeln sich in der Gruppe Freundschaften, 

wächst Verantwortungsgefühl, aber auch die Verbundenheit zu Gott. 

 
 

Zum Abschluss der Feier gab es für Greta Matzinger eine Urkunde zur Erinnerung an 

den Tag der Aufnahme, ebenso eine Urkunde für Franziska Pauer, verbunden mit 

dem Dank für neun Jahre Dienst (2015 – 2024) für die Pfarrei Massing. 
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Bild von links: Franziska Pauer, Franziska Staller, Pfarrvikar Dr. Josef Waleszczuk, Greta Matzinger, 

Matthias Hirschberger, Gemeindereferentin Conny Pauer, Lena Girgnhuber. 

 

Erntedankfest in der Pfarrei St. Stephanus in Massing 
 

Am ersten Sonntag im Oktober feiert die katholische Kirche Erntedankfest. Früher 
hatte eine gute Ernte, ohne dass man weltweit Erträge austauschen konnte, noch eine 
viel größere Bedeutung. 
 

Heute danke man nicht nur für die Ernte von Getreide, Obst und Gemüse, auch sollte 
der Tag als Dank dafür gesehen werden, was im letzten Jahr geglückt und erfolgreich 
verlaufen ist. 
 

Der Massinger Erntealtar in der Pfarrkirche St. Stephanus wurde wiederholt von der 

Mesnerin Christine Hölzl und ihren fleißigen Helferinnen Martina Girgnhuber, 

Marianne Auer und Kathrin Knott vorbereitet und sehr schön gestaltet. Der von 

Pfarrvikar Dr. Josef Waleszczuk zelebrierte Gottesdienst wurde musikalisch vom 

Massinger Kirchenchor unter der Leitung von Antonie Hirl feierlich umrahmt. 
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Erntealtar in der Pfarrkirche St. Stephanus, Massing 
 

Geburtstagsgratulation - Gemeindereferentin Conny Pauer 

Am 04. Oktober feierte unsere Gemeindereferentin Conny Pauer ihren  

50. Geburtstag. Die Pfarrgemeinderatssprecherin Martina Girgnhuber nahm den 

vergangenen Sonntagsgottesdienst zum Anlass, ihr dazu Geburtstagsglückwünsche 

zu überbringen. 

Mit einem Blumenstrauß wünschte Frau 

Girgnhuber der Gemeindereferentin alles 

erdenklich Gute und bedankte sich für alles, 

was Conny in der Pfarreiengemeinschaft 

leistet und bewirkt; sei es die Leitung der 

Kinderoase, der Familiengottesdienste oder 

auch die Kommunionvorbereitung. 

Als kleine Überraschung brachte der Kirchen- 

chor, unter der Leitung von Antonie Hirl, ein 

Geburtstagsständchen und auch die Kinder 

der Kinderoase wünschten, zusammen mit 

allen Gottesdienstbesuchern, viel Glück und 

Gottes Segen! 
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Infos  aus  der  Pfarrei  Oberdietfurt – St. Johannes d. Täufer 
 

Erntedankfest in der Pfarrei St. Johannes d. Täufer in Oberdietfurt 
 

 

 

 

Mit Zelebrant Pfarrvikar Dr. Josef 

Waleszczuk feierten die Gläubigen beim 

Vorabendgottesdienst das Erntedankfest.  
 

Dazu wurde die Pfarrkirche St. 

Johannes der Täufer von Mitgliedern des 

Seelsorgerates und der Kirchenverwaltung 

festlich geschmückt.  
 

Aus vielen Früchten und Blumen, die auf den 

Feldern und in den Gärten gedeihen, 

entstand ein farbenprächtiger Erntealtar.  
 

 

 

 

 

 

 

Im Evangelium hörten die Gottesdienstbesucher die Geschichte der zehn 

Aussätzigen, die von Jesus geheilt 

wurden. Aber nur einer von ihnen kam 

zurück und bedankte sich.  
 

In seiner Predigt ging Pfarrvikar Dr. 

Josef Waleszczuk darauf ein und 

mahnte, unseren Wohlstand nicht als 

selbstverständlich anzusehen. Es gibt 

tagtäglich unzählige Gründe, dankbar zu 

sein. Nicht nur für unsere Nahrung, 

sondern z.B. auch für eine warme 

Wohnung, sauberes Wasser, Freiheit 

und Frieden.  
 

Nach dem Gottesdienst bekam jeder 

noch einen geweihten Apfel aus dem 

Pfarrgarten. 
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Erntealtar in der Pfarrkirche St. Johannes d. Täufer, Oberdietfurt 
 

 

DANKE 

Danke, Herr, für die Segnungen, die du meinem Leben geschenkt hast.  

Du hast mir mehr gegeben, als ich mir je hätte vorstellen können.  

Du hast mich mit Menschen umgeben, die immer auf mich aufpassen.  

Du hast mir Familie und Freunde gegeben, die mich jeden Tag mit freundlichen 

Worten und Taten segnen. 
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Verkauf von „Auszongnen“ von den Ministranten zum Erntedank 
 

Für den Erntedank backten die Oberdietfurter Ministrantinnen „Auszongne“ für den 

Gottesdienst. Familie Fuchs stellte hierfür das alt bewährte Rezept zur Verfügung. 

Mittlerweile kennen die Kinder nur noch von den Großeltern dieses Schmalzgebäck. 

Nach den ersten Versuchen wurde gleich mal die Leckerei getestet und allen 

schmeckte es sehr gut. Am Abend nach der Vorabendmesse wurden sie gegen eine 

freiwillige Spende an die Ministranten unter den Gläubigen verteilt. Es gab dabei nur 

freudige Gesichter und allen schmeckte es ausgezeichnet. Es wurde Lob und Dank 

ausgesprochen, so wie es sich zu dem feierlichen Tag gehört. Denn auch in der 

Predigt wurde noch einmal deutlich gemacht, dass der Tag Erntedank dafür da ist, 

um ein großes „DANKE“ auszusprechen an all die schönen und guten Dinge im Laufe 

des Jahres. So wollten auch die Ministranten eine schöne Geste mit dem Verkauf der 

„Auszongnen“ zum Ausdruck bringen. Nach so einer erfreulichen Rückmeldung 

können sich die Ministrantinnen durchaus vorstellen, auch im nächsten Jahr 

„Auszongne“ zu backen, denn der Nachmittag machte trotz der vielen Arbeit sehr viel 

Spaß. 

 

Bild von links: Lena Wotzinger, Christina und Anna Schuder, Sabine und Martina Fuchs 
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Infos  aus  der  Pfarrei  Staudach – St. Corona 
 

 
 

Familiengottesdienst „Gott liebt Dich so, wie Du bist“ 
 

Das Team „KirchemitKindern“ gestaltet seit 10 Jahren Gottesdienste für Kinder und 
Familien und von Anfang an begleiten die Handpuppen Emmi und Emil die 
Gottesdienste. Die Kennenlerngeschichte der beiden wurde zum Jubiläum bei diesem 
Gottesdienst nochmal vorgestellt. 
 

Nun zur Geschichte: Emil war irgendwie anders und hatte keinen einzigen Freund. Er 
war traurig und fühlte sich sehr einsam. Emmi ging es genauso – auch sie war 
irgendwie anders. Durch Zufall begegneten sich die beiden und trotz aller 
Unterschiede stellten sie fest, dass sie auch sehr viele Gemeinsamkeiten haben. Von 
nun an waren sie richtig gute Freunde.  

 
 

Es ist schön, dass jeder irgendwie anders ist und 

trotz allem immer gilt:  

Gott liebt Dich so, wie Du bist! 

 
Wie in der Geschichte war auch Jesus irgendwie anders 
und sehr besonders für die Menschen um ihn herum. 
So fand er viele Freunde, die mit ihm unterwegs waren. 
Bis heute werden die Geschichten von Jesus und 

dadurch der Glaube an Gott weitergetragen und weitergegeben. So auch in den 
letzten zehn Jahren beim gemeinsamen Feiern der Familiengottesdienste. 
 

In den letzten Jahren konnten viele Gottesdienste mit 
Pfarrer Klaus-Peter Lehner gefeiert werden und sein 
Gruß „Schönen Sonntag, Gemeinde“ war auch einmalig 
und ganz besonders. Beim letzten gemeinsamen 
Kindergottesdienst segnete er alle Kinder einzeln. 
Gerne betonte er, dass die Kirche das Wohnzimmer für 
die Kinder sein soll, und freute sich immer über die 
vielen Kinder und Familien in der Kirche.  
 
 

Wir alle sagen Danke für die gemeinsame Zeit und das schöne Miteinander! 
O Herr, gib ihm die ewige Freude! 
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Der Kinderchor Staudach unter der Leitung von Veronika Münch ist seit 
dem ersten Gottesdienst eine Bereicherung für den Fa- 
miliengottesdienst und schuf auch dieses Mal mit seinen passenden 
Liedern den musikalischen Rahmen. 
 
Sehr viele Kinder mit ihren Familien besuchten auch dieses Mal den Gottesdienst – 

eine bunte und lebendige Glaubensgemeinschaft  –  
und mittendrin Pfarrvikar Dr. Josef Waleszczuk. 
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Erntedankfest 
 

Die Pfarrkirche St. Corona war zum Erntedankfest festlich geschmückt und Pfarrvikar 
Dr. Josef Waleszczuk zelebrierte den Dankgottesdienst. 
 
Der reichhaltige Erntedankaltar wurde traditionell durch die Katholische Landjugend 
Staudach aufgebaut und auch bei der Gestaltung des Gottesdienstes hat sich die 
Landjugend wieder aktiv beteiligt. 
 
Der Jugendchor Staudach unter der Leitung von Anton Grötzinger sang passende 
Danklieder wie „Das Lied des Weinstocks“ oder „So viel Gutes, so viel Schönes für 
uns da“. 
 

Dank gab es zum Schluss von 
der Landjugend für die 
zahlreichen Obst- und 
Gemüsespenden aus den 
heimischen Gärten – nur so 
konnte ein gut reichhaltiger 
Erntealtar entstehen. 
 

Die Landjugend und auch 
Pfarrvikar Dr. Josef 
Waleszczuk bedankten sich 
beim Chor, der Landjugend, 
dem Kirchenteam und den 
vielen Gläubigen. 
Der Schlussapplaus bestätigte 
das harmonische Miteinander 
in der Pfarrei. 
 

Die durch den Pfarrvikar 
gesegneten Minibrote wurden 
von den zahlreichen Gottes-
dienstbesuchern sehr gut 
angenommen. Der Erlös 
kommt einem guten Zweck 
zugute.  
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Was ist ein Minibrot wert, 

 wenn bei Ladenschluss noch alle Brotregale voll sein müssen? 

Was ist ein Minibrot wert,  

 wenn wir beim Discounter Brotwaren viel billiger kaufen können  

 als beim örtlichen Bäcker? 

Was ist ein Minibrot wert,  

 wenn es Hunderte von Ortsgruppen auf dem Land  

 und in ganz Deutschland motiviert,  

 sich gemeinsam für eine gute Sache einzusetzen? 

 Was wäre, wenn dies auch in den Städten geschehen würde? 

Was ist ein Minibrot wert,  

 wenn immer mehr Menschen auf der ganzen Welt  

 aufgrund des Klimawandels kein Getreide mehr anbauen können? 

Was ist ein Minibrot wert? 
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Liederabend zum Gedenken an 
† Pfarrer Klaus-Peter Lehner 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nimm uns dem Dunkel 
und gib uns der Freude -  

still´ unsern Durst nach Lebendigkeit. 
Lass uns nicht fallen 

der Glaube will wachsen. 
Bleibe bei uns. 

 
Sei unser Weg und  

das Licht, das ihm leuchtet, 
dorthin, wo alles uns Heimat wird. 

Gib dem Vertrauen ganz sicheren Boden. 
Bleibe bei uns. 

 

Nimm uns dem Dunkel  

und gib uns der Freude 

 

               Liederabend 

            zum Gedenken an  

   † Pfarrer Klaus-Peter Lehner 

 
 

Dienstag, 12. November 2024, 

               um 19:00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Corona 

 

Jugendchor Staudach 
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Infos  aus  der  Pfarrei  Huldsessen – St. Martin 
 

 

Erntedank 2024 in Huldsessen 
 

Am Sonntag, den 06.10.2024, wurde in der Expositurkirche St. Martin Erntedank 

gefeiert. Pfarrvikar Dr. Josef Waleszczuk freute sich über den vom Expositurrat 

Huldsessen festlich geschmückten Altarraum und stellte sowohl die 

Kirchengestaltung als auch den Chor in Huldsessen als immer besonders 

beeindruckend dar. In seiner Predigt erörterte er, wie allein durch den Erntedankaltar 

die Dankbarkeit für Gottes Schöpfung zum Ausdruck komme. Auch Franz von Assisi 

habe z.B. in seinem Sonnengesang stets die Natur gepriesen und zum Dank an Gott 

für alles Lebensnotwendige aufgefordert. 

An dieser Stelle sei allen Mitwirkenden für die feierliche Gestaltung des 

Gottesdienstes und das Schmücken des Gotteshauses nochmals ein herzliches 

Vergelt’s Gott gesagt. 
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A n s p r e c h p a r t n e r / - i n  u n d  E i n r i c h t u n g e n  
 

Pfarrer Klaus-Peter Lehner 

† 
 

Pfarrvikar Pater Josef 
Dorfplatz 4 

 

84323 Oberdietfurt 
 

Tel.: 08724/910 163 oder 0175 685 771 2 
E-Mail: z.j.waleszczuk@gmail.com 

 

Gemeindereferentin Conny Pauer 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 8 

84323 Massing 
Tel.: 08724/965 323 

E-Mail: conny.pauer@web.de 

 

Kindergarten St. Michael 
Im Moos 1, 84323 Massing 

Tel.: 08724/8750 
Fax: 08724/965 568 

E-Mail: kita.massing@bistum-regensburg.de 
 

Pfarrbüro Massing 
Neumarkter Str. 20, 84323 Massing 
- Pfarrsekretärin: Frau Antonie Hirl - 

(Mittwoch: 08.30 bis 12.00 Uhr) 
Tel.: 08724/270 – Fax: 966 468 

E-Mail: massing@bistum-regensburg.de 

 

Pfarrbüro Staudach 
Staudach 9, 84323 Massing 

- Pfarrsekretärin: Frau Christa Leitl - 
(Dienstag: 18.00 bis 19.00 Uhr) 
Tel.: 08724/8447 - Fax: 966 615 
E-Mail: pfarrei-staudach@web.de 

 
 

Gemeindebücherei 

Unterdietfurt 

Pfarr- und Gemeindebücherei 

Massing 
 

Öffnungszeiten 
 

Mittwoch: 17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag: 15:00 bis 16:30 Uhr 

Sonntag: 10:00 bis 11:00 Uhr 

 

Lindenweg 1 

1. Stock 

84339 Unterdietfurt 

Tel. 08724/966 98 74 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten 
 

Dienstag: 18:00 bis 20:00 Uhr 

Mittwoch: 12:00 bis 14:00 Uhr 

Freitag: 10:00 bis 12:00 Uhr 

und 16:00 bis 18:00 Uhr 

    Marktplatz 22 

1. Stock 

84323 Massing 

Tel.: 966 40 75 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Die Freude am LESEN und HÖREN. 
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